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Mein Name ist Danny Marlon Meyer, ich bin 24 Jahre alt und studiere Historisch orientierte Kulturwissen-

schaften im Master. Den Bachelor in Kunstgeschichte und Philosophie habe ich auch an der UdS absolviert 

und setze mich schon seit Studienbeginn für die Belange der Studierenden, insbesondere an der Philoso-

phischen Fakultät, ein. 

Wofür ich stehe:  

• Ich kämpfe für den Ausbau des Lehrangebots an der Philosophischen Fakultät. Hierzu bietet 

sich des Nebenfachs „Gender Studies“ in Bachelor und Master an, das sich durch Veranstaltungen 

aus Biologie und Psychologie ergänzen ließe. „Gender Studies“ & das „Europaicum“ sollen zudem 

als Ergänzungsfächer angeboten werden. Wir brauchen die Möglichkeit fakultätsübergreifend und 

noch stärker interdisziplinär studieren zu können.  

• Zur Stärkung der Gründermentalität fordere ich ein Modul „Gründungsmanagement“ in jedem 

Wahlbereich. Dazu sollen auch die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften eingebunden werden.  

• Ich mache mich gegen Anwesenheitspflichten stark. Mit eigenverantwortlichem Studieren hat 

das nicht viel zu tun.  

• Mehr Platz für Lerngruppen! Die Universität muss für uns Studierende mehr Räume schaffen und 

freie Räume über das Buchungssystem zur Verfügung stellen.  

• Der Französische Platz vor unserer Fakultät muss endlich zur Grünfläche umfunktioniert und zu 

einem Ort der Erholung für Studierende werden. Die zuständigen Gremien haben es zwar schon 

beschlossen, jetzt muss die schnelle Umsetzung für mehr Studienqualität vehement vorangetrie-

ben werden.  

• Mehr Europa! Eine Ausweitung internationaler und interdisziplinärer Studiengänge, die Stärkung 

des Erasmus+ Programmes an der UdS und die Anpassung der Semesterzeiten an europäische Se-

mesterzeiten sind wichtige Vorhaben, um allen Studierenden ein Auslandssemester/ -jahr zu 

ermöglichen, das in den Studienplan integriert.  
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Weil es um Deine Freiheit im Studium geht!  

 

 


